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(54) Türband

(57) Die Erfindung betrifft ein Türband für eine ver-
deckte Anordnung zwischen Türzarge (1) und Türblatt,
insbesondere für gefälzte Türblätter (2). Das Türband
umfasst einen in eine Ausnehmung in der Schmalseite
des Türblatts (2) einsetzbaren Türblatt-Aufnahmekörper
(3), einen in eine Ausnehmung der Türzarge (1) einsetz-
baren Türzargen-Aufnahmekörper (3’), und einen im
Türzargen-Aufnahmekörper (3’) um ein Drehgelenk (4’)
drehbar gelagerten Türzargen-Schamierbügel (5’), des-
sen türblattseitiger Arm (6) in einer im Türblatt-Aufnah-
mekörper (3) angeordneten Kulissenführung (8) drehbar
und verschiebbar gelagert ist. Außerdem umfasst das
Türband einen im Türblatt-Aufnahmekörper (3) um ein
Drehgelenk (4) drehbar gelagerten Türblatt-Scharnier-
bügel (5), dessen türzargenseitiger Arm (7’) in einer im
Türzargen-Aufnahmekörper (3’) angeordneten Kulissen-
führung (8’) drehbar und verschiebbar gelagert ist, wobei
der Türzargen-Schamierbügel (5’) und der Türblatt-
Schamierbügel (5) um eine Drehachse (9) drehbeweg-
lich miteinander verbunden sind. Der Abstand (a) zwi-
schen der die Scharnierbügel (5, 5’) verbindenden Dreh-
achse (9) und dem Drehpunkt (4’) des Türzargen-Schar-
nierbügels (5’) im Türzargen-Aufnahmekörper (3’) ist
kleiner als der Abstand (b) zwischen der Drehachse (9)
und dem in der Kulissenführung (8) geführten Anschlus-
sende (10) des Türzargen-Scharnierbügels (5’). Ferner
ist die Kulissenführung (8’) im Türzargen-Aufnahmekör-
per (3’) kürzer als die Kulissenführung (8) im Türblatt-
Aufnahmekörper (3). Erfindungsgemäß ist vorgesehen,

dass der Türblatt-Aufnahmekörper (3) an seiner offenen
Seite einen Vorsprung (11) aufweist, der nach dem Ein-
bau des Türblatt-Aufnahmekörpers (3) in die Falz des
Türblattes (2) hineinragt, und dass das Drehgelenk (4)
des Türblatt-Schamierbügels (5) innerhalb des Vor-
sprungs (11) angeordnet ist.
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